
WEBSEITENDESIGN KAPITEL 4.4

Abb. 45: Wireframe Webdesign
Abbildung 45 zeigt das Wireframe der Webseite, die 
als Onepager gestaltet ist.

Beim Aufbau der Seite wurde Jakob’s Law berück-
sichtigt, das besagt, dass Nutzer die meiste Zeit auf 
anderen Webseiten verbringen. Daher sollte die 
eigene Webseite eine vertraute Struktur aufweisen, 
um ein intuitives und nutzerfreundliches Erlebnis zu 
ermöglichen.35

Der grundlegende Aufbau orientiert sich an bewähr-
ten Webdesign-Standards, enthält jedoch gezielte 
Details, die sie einzigartig machen. Die Differenzie-
rung erfolgt – wie in dieser Arbeit erläutert – durch 
visuelle, sprachliche und auditive Elemente, die der 
Marke einen unverwechselbaren Charakter ver-
leihen. Abgesehen von den bereits besprochenen 
Elementen wie Sounddesign oder Farbgebung gibt 
es weitere einzigartige Gestaltungselemente, die zur 
Differenzierung der Marke beitragen.

Ein besonderes Merkmal findet sich im Abschnitt 
„Wir“: Statt klassischer Porträtfotos der Gründer 
werden kurze Videos eingesetzt. Obwohl in den Vi-
deos nicht viel passiert – die Gründer stehen lediglich 
vor ästhetischen Hintergründen –, entsteht durch 
subtile Bewegungen und das gezielte Color Grading 
ein starker, individueller Ausdruck.

Zusätzlich gibt es ein interaktives Detail im Logo: Die 
Pupille verfolgt die Mausbewegung, was der Seite 
eine spielerische, lebendige Note verleiht.

Eine größere Darstellung des Webdesigns befindet 
sich im Anhang dieser Arbeit.

35 Laws of UX (o. D.)
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FAZIT KAPITEL 5.1

Die vorliegende Arbeit verfolgte das Ziel, eine 
einzigartige und passende Markenidenti-
tät für Avison Studios zu entwickeln, die sich 
klar von anderen abhebt und die gewünschte 
Wahrnehmung vermittelt. Während das vi-
suelle, sprachliche und auditive Konzept und 
die grundlegende Identität erfolgreich ausge-
arbeitet wurden, bleibt die endgültige Bewer-
tung der Außenwirkung noch aus und wird 
in zukünftigen Tests überprüft (siehe Kapitel 
5.2).

Eine der wichtigsten Erkenntnisse war, dass die Entwicklung 
einer Markenidentität für das eigene Unternehmen in einigen 
Punkten komplexer ist als für externe Auftraggeber. 
Häufig entstanden mentale Blockaden, da eine besonders kriti-
sche Selbstbetrachtung und die detaillierte Hinterfragung jedes 
Elements den Prozess begleiteten. Während bei Kundenprojek-
ten eine gewisse professionelle Distanz gewahrt bleibt, wurde 
hier jedes gestalterische Detail intensiv analysiert – oft verbun-
den mit der Unsicherheit, ob es den Erwartungen entspricht 
und positiv wahrgenommen wird. Dieses ständige Hinterfragen 
führte phasenweise zu Perfektionismus, der den Prozess er-
schwerte. Ausreichende Pausen und externe Meinungen haben 
geholfen, diesen Druck aufzulösen.

Gleichzeitig war die Arbeit ein wertvoller Lernprozess – sowohl 
inhaltlich im Bereich der Markenidentitätsentwicklung als auch 
technisch. Besonders der Umgang mit Adobe InDesign und
Adobe Illustrator wurde vertieft, wobei die größten Lernfort-
schritte in InDesign stattfanden. 

Ein wesentliches Hindernis stellte die Tatsache dar, dass Avison 
Studios als junges Unternehmen selbst noch in der Findungs-
phase war und teilweise nicht genau wusste, welche Richtung 
die Marke einschlagen sollte. 
Die große Menge an kreativen Ideen führte phasenweise zu 
einer Überkomplexität, bei der die Gefahr bestand, dass die Mar-
kenidentität zu vielschichtig und unübersichtlich wird. Zudem 
war es schwierig abzuschätzen, wie lange bestimmte Design-
prozesse dauern würden – ein typisches Problem in kreativen 
Projekten. 
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FAZIT KAPITEL 5.1

Ein besonders zentraler Aspekt der visuellen Elemente war die 
Entwicklung des Logos. Während das Logo oft als das Kernstück 
einer Marke betrachtet wird, zeigte sich im Prozess, dass es nur 
ein Teil eines umfassenderen visuellen Systems ist. 
Es wurde im Laufe der Arbeit deutlich, dass eine starke Mar-
kenidentität nicht allein durch das Logo definiert wird, sondern 
durch das Zusammenspiel verschiedener gestalterischer 
Elemente wie Farbgebung, Typografie und Layoutprinzipien. 
Rückblickend wäre es möglicherweise effizienter gewesen, sich 
nicht direkt auf das Logo zu konzentrieren, sondern zunächst 
die übergeordneten Designprinzipien, wie Format- und Gestal-
tungsrichtlinien, zu definieren und das Logo darauf oder parallel 
dazu aufzubauen. Außerdem musste die Markenentwicklung 
stets an den Personas ausgerichtet werden. Wie nehmen die 
drei Personas Avison Studios wahr?

Nils schätzt die kreative Herangehensweise von Avison Studios. 
Die bunte Farbwelt und innovativen visuellen Elemente heben die 
Marke von klassischen Agenturen ab und machen sie für ihn als 
Partner interessant.

Annika nimmt Avison Studios als ästhetisch anspruchsvoll und 
hochwertig wahr. Die Kombination aus elegantem Design, ci-
neastischem Color Grading und prägnanter Markenkommuni-
kation entspricht genau ihrer Vorstellung von einem stilvollen 
Agenturpartner.

Claudia  schätzt die persönliche, aber professionelle Ansprache 
der Marke. Die klare, reduzierte Gestaltung vermittelt Stil und 
Authentizität, was sie als vertrauenswürdig und ansprechend 
empfindet.

Avison Studios überzeugt die Zielgruppe durch eine Balance 
aus Kreativität, Tiefe und Individualität, die gezielt auf die unter-
schiedlichen Bedürfnisse der Personas eingeht.

Alles in allem ist eine funktionierende und in sich stimmige Mar-
kenidentität für Avison Studios entstanden, die in der Praxis 
genutzt werden kann. Gleichzeitig bietet sie genügend Flexibili-
tät, um in Zukunft weiterentwickelt und ausgebaut zu werden. 
Zukünftig können darauf aufbauend noch weitere Elemente ent-
wickelt werden, die im Folgenden erläutert werden.
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WIE GEHT ES WEITER? KAPITEL 5.2

Mit der erfolgreichen Entwicklung der Mar-
kenidentität ist nun die Grundlage für eine 
langfristige Markenstrategie geschaffen. In 
den nächsten Schritte liegt der Schwerpunkt 
darauf, die erarbeiteten Werte, Designs und 
Kommunikationsstrategien weiter auszubau-
en und zu festigen:

Aufbau einer Unternehmenswebseite
Für die Umsetzung stehen zwei Optionen zur Auswahl: das 
Webdesign-Tool Framer, das moderne und interaktive Designs 
ermöglicht, oder WordPress mit Elementor, das eine größere 
Flexibilität und erweiterbare Funktionen bietet. Die Entscheidung 
für eines dieser Systeme wird in den nächsten Schritten getrof-
fen, basierend auf den spezifischen Anforderungen an Design, 
Funktionalität und zukünftige Skalierbarkeit.

Erstellung eines Image- oder Markenstorytelling-Videos
Um die Werte und die Identität von Avison Studios noch greif-
barer zu machen, wird ein hochwertiges Imagevideo produziert. 
Dieses Video soll die Kernwerte Tiefe, Charakter und Interdiszip-
linarität auf visuelle Weise transportieren und die philosophische 
und kreative Herangehensweise des Studios unterstreichen.

Entwicklung eines markeneigenen CI-Image-Buchs
Neben einem klassischen Corporate Identity Manual wird ein 
visuell starkes Image-Buch entwickelt. Dieses Buch soll alle zen-
tralen Markenwerte und Identitätsbausteine auf eine reduzierte, 
intuitive und ästhetische Weise präsentieren – mit einem Fokus 
auf Grafik, Bild und minimalem Text. 
Es dient als kreatives Aushängeschild der Marke und als Orien-
tierung für zukünftige Designentscheidungen.

Durchführung einer Umfrage zum Polaritätenprofil
Um zu überprüfen, ob die erarbeitete Markenidentität auch wie 
gewünscht von Außenstehenden wahrgenommen wird, wird 
eine Marktforschungsumfrage durchgeführt. Dabei sollen po-
tenzielle Kunden und externe Testpersonen das Polaritätenprofil 
von Avison Studios bewerten. Die Ergebnisse werden analysiert, 
um mögliche Diskrepanzen zwischen Selbstbild und Fremdbild 
zu identifizieren und die Markenkommunikation gegebenenfalls 
weiter zu optimieren.
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WIE GEHT ES WEITER? KAPITEL 5.2

Stärkung der Online-Präsenz & strategischer Markenaufbau
Durch den gezielten Ausbau von Social Media Kanälen (TikTok, 
Instagram, LinkedIn) und eine intensivere Auseinandersetzung 
mit Storytelling-Formaten soll die Marke weiter gefestigt wer-
den. Dabei steht nicht nur die eigene Präsenz, sondern auch die 
Unterstützung der Kundenmarken durch maßgeschneiderten 
Content im Fokus.

Langfristige Evaluierung & Weiterentwicklung
Die Markenstrategie bleibt dynamisch: Durch regelmäßige Re-
flexion, Umfragen und Analyse des Marktumfelds wird Avison 
Studios sich kontinuierlich weiterentwickeln und seinen Marken-
kern schärfen.

Insgesamt steht Avison Studios nun an einem Punkt, an dem die 
Markenidentität gefestigt ist, aber in der Außenkommunikation 
konsequent umgesetzt werden muss. Mit den geplanten Maß-
nahmen wird die Markenwahrnehmung überprüft, gestärkt und 
langfristig gesichert, sodass Avison Studios sich als eine einzig-
artige, kreative und charakterstarke Marke in der Medienbran-
che etablieren kann.
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